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Gesundheitspark Hochrhein - Festlegung auf favorisierte Szenarien der Masterplanung
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Beschlussvorschlag:

Die Mitglieder des Kreistags nehmen die Ausfuhrungen zur Kenntnis und beschlieRen, im Rah-
men der Masterplanung die Szenarien mit dem Standort des Klinikums in westlicher Ausrich-
tung auf dem Grundstiick als Grundlage fir die weiteren Planungsschritte zu favorisieren.



Sachverhalt:

Das Zentralklinikum soll in der Gemeinde Albbruck errichtet werden und ist in das Gesamtkon-
zept eines ,Gesundheitsparks Hochrhein“ eingebettet. Im ,Gesundheitspark Hochrhein® sollen
verschiedene medizinische und medizinnahe Dienstleistungsangebote gebundelt werden, mit
dem Zentralklinikum des Landkreises als Herzstick.

Fur die Entwicklung der Krankenhausflache in Albbruck ist deshalb eine vertiefte Masterplanung
vorbereitend fir das von der Gemeinde Albbruck bereits auf den Weg gebrachte Bebauungs-
planverfahren und die weitere Hochbauplanung erforderlich.

In der Masterplanung werden die stadtebaulichen Rahmenbedingungen aufgearbeitet. Ziel ist
die Erarbeitung einer Konzeption zur Anordnung der unterschiedlichen Nutzungen des Ge-
sundheitsparks mit Aussagen zur Erschlielung, Nutzungsgliederung, Freiraumstruktur und
mdglichen Gebaudetypologien. Die Ausfiihrung der stadtebaulichen Masterplanung erfolgt tber
das Biro Baldauf Architekten und Stadtplaner GmbH, Stuttgart.

Am 19.05.2020 fand in Albbruck ein gemeinsamer Auftakttermin zur stadtebaulichen Master-
planung mit allen Planungsbeteiligten — u. a. dem Klinikum Hochrhein, der Gemeinde Albbruck,
dem Landkreis sowie den beteiligten Fachplanern — statt. Mit dem gemeinsamen Auftakttermin
hat ein Planungsprozess begonnen, im Rahmen dessen im engen Austausch mit den verschie-
denen Fachdisziplinen die stadtebaulichen Rahmenbedingungen erfasst wurden.

Ziel ist es, im Rahmen der stadtebaulichen Masterplanung friihzeitig die erforderlichen ein-
schlagigen Fachdisziplinen einzubinden, um eine gute Grundlage fiur das Bebauungsplanver-
fahren zu schaffen. Insbesondere sind Experten zu den Themen Verkehr, Verkehrslarm, Ge-
werbeldrm, Geruch, Hubschrauber, Boden sowie Umwelt- und Artenschutz beteiligt.

Zur Beteiligung und Abstimmung der Planungen mit den wichtigsten Tragern offentlicher Belan-
ge (u. a. Regierungsprasidium, Fachbehorden des Landkreises) fand am 22.09.2020 in Alb-
bruck unter Federfihrung des Biiro Baldauf Architekten und Stadtplaner GmbH ein Erorterungs-
termin mit den Fachgutachtern statt.

Auf dieser Grundlage sowie Planungshinweisen der Fachgutachter hat das Bliro Baldauf meh-
rere mogliche stadtebauliche Szenarien erarbeitet. In einer Klausurtagung am 04.11.2020 hat
sich der Kreistag vertieft mit der stadtebaulichen Masterplanung und vier moglichen Szenarien
befasst.

Festlegung auf favorisierte Szenarien der Masterplanung:

Grundlegende Elemente aller Szenarien der Masterplanung sind

das Klinikum als Herzstlick des Gesundheitsparks,

ein Parkhaus als abschirmendes Element zur B 34,

eine Parkallee parallel zur B 34,

eine zentrale Plaza, an welche sich weitere medizinische und sonstige Nutzungen an-
schlie3en werden sowie

o Erweiterungsflachen fir das Klinikum.

Die vier im Rahmen der Klausurtagung vertieft betrachteten Szenarien unterscheiden sich im
Wesentlichen hinsichtlich des geplanten Standortes des Klinikums auf dem Grundstiick. Zwei
Szenarien bilden den Standort des Klinikums in westlicher Ausrichtung auf dem Grundstlick ab,
zwei weitere Szenarien legen den Standort des Klinikums in dstlicher Ausrichtung zu Grunde.

Nach allen fachgutachterlichen Untersuchungen bietet die westliche Ausrichtung des Klinikums
auf dem Grundstiick die besten Rahmenbedingungen, die keine Einschrankungen fir den Kili-
nikbetrieb hervorrufen. Im Rahmen der Kreistagsklausur hat sich somit auch eine eindeutige
Tendenz zu den Szenarien mit dem Standort des Klinikums in westlicher Ausrichtung auf dem
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Grundstlick ergeben. Insofern sollen diese nun weiterentwickelt und bei den weiteren Prozess-
schritten zu Grunde gelegt werden.

Im Rahmen der Kreistagsklausur hat sich somit auch eine eindeutige Tendenz zu den Szenari-
en mit dem Standort des Klinikums in westlicher Ausrichtung auf dem Grundstlick ergeben. In-
sofern sollen diese nun weiterentwickelt und bei den weiteren Prozessschritten zu Grunde ge-
legt werden.

Der Planungs- und Bauausschuss hat das Thema in seiner Sitzung am 30.11.2020 vorberaten,
Uber das Ergebnis wird in der Sitzung berichtet.

Dr. Martin Kistler
Landrat

Anlagenverzeichnis:
Grobkonzept stadtebaulicher Masterplan




	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

